Arbeitsmaterial

Biologie- und Sachkundeunterricht

Hausmeerschweinchen

(Cavia aperea f. porcellus)
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Aussehen:


- Hausmeerschweinchen treten in allen erdenklichen 

   Farbvariationen auf:  ( weiß, schwarz, verschied. 




    Brauntöne, rot, creme, gold, 




    zwei- und dreifarbig

- im allgemeinen unterscheidet man Glatthaar-,

  Rossetten- und Langhaarmeerschweinchen
- durch Zucht entstanden auch außergewöhnliche

  Formen, wie das Texel (langes, gelocktes Fell) und das 

  Rex-Meerschweinchen (kurzes,gewelltes Fell)

Lebensweise und Haltung: 

- die Stammform aller Hausmeerschweinchen ist das in Südamerika beheimatete 

  Wildmeerschweinchen

- dieses lebt zum Schutz vor Feinden in Familienverbänden – deshalb sollte man auch

  Hausmeerschweinchen nicht einzeln halten, sondern mit einem zweiten Meerschweinchen oder 

  wenigstens einem Kaninchen vergesellschaften

- Meerschweinchen sind beliebte Heimtiere, da sie tagaktiv sind und sehr zahm und anhänglich

  werden können

- ein großer Käfig, genügend Auslauf und Streicheleinheiten sind wichtig, damit sich die Tiere

  richtig wohlfühlen

Nahrung:

- Wildmeerschweinchen sind Pflanzenfresser, deshalb sollte man auch die Hausmeerschweinchen 

  mit Obst, Gemüse und Gräsern ernähren

- Vorsicht bei Kohl, nassem Futter und ungewohnt großen Mengen Gras

- wichtig für die Abnutzung der ständig nachwachsenden Zähne sind Heu, Stroh, trockenes Brot

  und frische Zweige

- Süßigkeiten und andere zuckerhaltige Nahrungsmittel dürfen Meerschweinchen niemals gegeben 

  werden, da sehr schnell schmerzhafte Fehlstellungen der Zähne auftreten, die dem Tier zusätzlich 

  das Fressen erschweren oder die Nahrungsaufnahme vollständig verhindern

Fortpflanzung:

- Tragzeit: ca. 65 Tage

- 1- 4 Jungtiere; Nestflüchter (d. h.: sie haben Fell, Zähne, offene Augen, können hören und feste 

  Nahrung aufnehmen)

- Entwöhnung mit 3- 4 Wochen; Selbständigkeit jedoch erst mit 5- 6 Wochen

- Geschlechtsreife beim Weibchen mit etwa 5 Wochen, Männchen 2- 3 Wochen später; zur Zucht 

  sind die Tiere aber erst geeignet, wenn sie selbst ausgewachsen sind 
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Verbreitung des Wildmeerschweinchens:

- Südamerika; Südargentinien bis Kolumbien

- im Gebirge bis 5000 m Höhe
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